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Lake Street Dive
Für Lake street Dive verspricht 2013 ein gutes Jahr zu 
werden. seit dem erfolg ihres songs „i Want You back“, 
einem Cover des Jackson-5-Klassikers, kann sich das 
Quartett aus dem new Yorker stadtteil brooklyn vor 
auftritten kaum retten. mit ihrem aufregenden sound 
aus Jazz, Pop, soul und r&b begeisterten sie nicht nur 
ihr Publikum, sondern auch Josh ritter, der sie auf seine 
Usa-tour mitgenommen hat. mit ihrem selbstbetitel-
ten Debüt im gepäck will die band nun auch europa 
erobern, wenn sie auf ihrer großen tour im spätherbst 
für sechs termine auch nach Deutschland kommen.  

  27.11. Hamburg molotow | 28.11. Berlin Privatclub 
| 29.11. Erfurt Franz mehlhose | 30.11. München milla 
| 02.12. Frankfurt brotfabrik | 03.12. Köln blue shell

the Love BüLow
the Love bülow machten erstmals 2012 auf sich auf-
merksam, als sie mecklenburg-vorpommern erfolg-
reich beim bundesvision song Contest vertraten. mit 
ihrem album ‚so weit‘ gingen die fünf anschließend 
auf tour und hinterließen mit ihrem aufregenden 
soundmix aus indie, rap, Funk & Pop reihenweise 
glückliche Konzertbesucher. im november kommen 
sie erneut für ausgewählte Club-Konzerte in die deut-
schen großstädte.   15.11. Stuttgart Keller Klub | 
16.11. Frankfurt nachtleben | 17.11. Köln Luxor | 
23.11. München Das strom | 28.11. Hamburg Knust | 
29.11. Hannover LUX | 06.12. Berlin LiDo (verlegt vom 
Festsaal Kreuzberg)
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normal ist nämlich nicht, 
was da gerade mit ella 
Yelich-o’Connor passiert. 
Dass sie sich mit ihrem 
song „royals“ an die spit-
ze der amerikanischen 
single-Charts gesetzt hat, 
dass sie also die mäch-

tigen Konkurrentinnen wie miley Cyrus und Katy Perry 
abgehängt hat, das muss man erst mal fassen, oder 
nicht? „nö, das ist für mich nicht so ein lebensver-
ändernder schock“, sagt ella, die sich Lorde nennt, 
weil der aristokratische Künstlername „eleganter und 
dramatischer“ aussehe als ihr regulärer name. „natür-
lich habe ich nicht mit so einer wahnsinnigen reso-
nanz gerechnet, aber eben deshalb drehe ich jetzt 
auch nicht durch.“ Lordes blitzerfolg ist – ähnlich wie 
der siegeszug des bis dahin unbekannten australiers 
gotye vor zwei Jahren – auch eine Folge der moder-
nen technologie. „ich lebe in einem der kleinsten und 
abgelegensten Ländern der Welt. ohne das internet 
würde ich immer noch in meiner schule singen. vor 20 
Jahren hätte ich diese möglichkeiten niemals gehabt, 
vor zehn auch noch nicht.“ 
Hauptberuflich ist ella tatsächlich noch schülerin, im 
nächsten sommer erst wird sie ihren abschluss an 
der takapuna grammar school in auckland machen. 
„meine Lehrer geben mir großzügig frei, wenn ich im 
ausland bin, ich lerne dann meist im Flugzeug.“ Die 

schule falle ihr sowieso nicht allzu schwer. aber sind 
das nicht zwei komplett gegensätzliche Welten – 
oberstufenschülerin und Popstar? „glaub‘ mir, ich bin 
nicht plötzlich das heiße eisen auf meiner schule. mich 
hat noch nie jemand nach einem autogramm gefragt.“ 
ein Leben wie das der von miley Cyrus gespielten tv-
sängerin „Hannah montana“, nur in echt. Und in cool.
Lordes erfolg mit dem Debütalbum „Pure Heroine“ 
ist nicht ergebnis von ausgeklügelten strategien oder 
inszenierten tabubrüchen, sondern der verdiente Lohn 
von wirklich starken songs. Lorde, die nach einem 
schulkonzert entdeckt und mit 13 unter vertrag 
genommen wurde, unterfüttert ihre selbstverfassten 
texte über die „alltäglichen minidramen meines 
Lebens“ mit mittelschnellen beats. Die Platte hat ein 
durchgängiges, gemäßigtes tempo („Das war mir 
besonders wichtig“) und eine angenehme grundstim-
mung. ellas großes musikalisches vorbild ist James 
blake. „Lange zeit war Pop fast schon ein schmutziges 
Wort“, sagt sie. „ich glaube, die meisten Leute in 
meinem alter haben einen besseren musikgeschmack 
als das, was wir in den medien vorgesetzt bekommen. 
Wir werden unterschätzt.“ 
Dass ella sich selbst Lorde, ihren song „royals“ und ihr 
album „Pure Heroine“ (reine Heldin) nennt, hat übri-
gens system. „Diese begriffe sind alle total arrogant, 
und meine musik ist manchmal frech und vorlaut. Das 
finde ich saulustig, denn in Wirklichkeit bin ich ein 
ziemlich zurückhaltender mensch.“ Steffen Rüth

KöniglicH
„Ich bin in meinem Leben bisher nicht so viel herumgekommen“, sagt die fast 17-jährige Ella, die in 

Neuseelands Hauptstadt Auckland geboren wurde und dort mit den Eltern und der 14-jährigen Schwes-
ter lebt, am liebsten mit den Freunden am Strand liegt, surft und gelegentlich mit dem Fischerboot des 

Vaters in See sticht. Man kann festhalten: Leben und Reiseverhalten ändern sich gerade ganz gewaltig.

  Lorde – Pure Heroine (Universal) LP 3753985 / CD 3751900 // jetzt im Handel
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theatralisch, melancho-
lisch, bombastisch und 
live fast ein naturereig-
nis. ihre Karriere wurde 
zu einem triumphzug. 
vom geheimtipp sind sie 
in schnellster zeit zum 
Headliner geworden und 

fanden zahlreiche nachahmer ihres sounds. nach zwei 
weiteren großartigen alben sind die Kanadier längst 
nicht nur Kritikerlieblinge, sondern eine musikalische 
großmacht, die auch im mainstream angekommen ist. 
Jetzt kehren sie mit ‚reflektor‘ zurück.
sie sind an dem Punkt, an dem radiohead nach ‚ok 
Computer‘ waren, und ‚reflektor‘ wirkt nicht nur daher 
ein wenig wie ihr ‚Kid a‘. Denn obwohl sie sich im 
Prinzip treu bleiben, was die düsteren thematiken 
ihrer songs angeht, brechen sie musikalisch teilweise 
zu überraschenden neuen gefilden auf. arcade Fire 
sind plötzlich sehr tanzbar.  Die achtziger, siebziger-
glamrock und moderne indie-Dance-musik bereichern 
nun das bandeigene Portfolio. es lässt sich nicht leug-
nen, dass ihr neuer Co-Producer James murphy (LCD 
soundsystem) deutliche spuren im sound hinterlassen 
hat. Das gute ist, dass diese neue tanzbarkeit mit der 
eingangs erwähnten musikalischen intensität gepaart 
bleibt, die arcade Fire seit den ersten songs ihrer 
Karriere auszeichnete. eine große, eine musikalisch 

relevante band erkennt man daran, dass sie sich wei-
terentwickelt, den mut hat, sich in neue Herausforde-
rungen zu stürzen und dabei sogar noch besser zu wer-
den. Das ist der band rund um das ehepaar Win butler 
und régine Chassagne mit diesem Doppelalbum auf 
hohem niveau gelungen.
‚reflektor‘ ist ambitioniert und erschließt sich zum teil 
nicht sofort. es fordert heraus mit seinen songs, die 
nicht selten die sechs-minuten-grenze überschreiten. 
Haitianische südsee-steeldrums und achtziger-Pop-
referenzen und dazwischen Post-Punk-ausbrüche – 
es gibt viel zu entdecken auf dieser musikalischen 
achterbahnfahrt. Die neuen arcade Fire sind Disco 
mit anspruch oder auch ein epos in Partyverkleidung. 
Denn unter den synthies und beats, hinter dem glitter 
und glamour schlummern auch immer noch nach-
denkliche, lyrische texte inklusive verweisen in die 
griechische mythologie. selten war der Dancefloor 
intellektueller. Und ganz nebenbei rockt die band auch 
plötzlich los. Krachend und verstörend – wie eine mix-
tur aus velvet Underground und David bowie in seiner 
„scary monster“-Phase. Letzterer – einer der Fans der 
ersten stunde – ist übrigens auch persönlich mit an 
bord. er singt im titeltrack, der das album auch eröff-
net, die backgroundvocals.  muss man noch viel mehr 
sagen? Dieses album ist mit sicherheit eine der wich-
tigsten veröffentlichungen des Jahres und entlohnt für 
die Wartezeit. Patrick Niemeier

EPoS MiT TAnzScHuHEn
Als Arcade Fire erstmals auf der musikalischen Landkarte erschienen, waren sie ein Geheimtipp.  
Ihre  EP ‚Arcade Fire‘ (2003) ließ ein Raunen durch die Reihen der Kritiker und Indie-Pop-Fans  
ziehen. Spätestens ein Jahr später war mit ihrem Debüt ‚Funeral‘ klar, dass die Kanadier so viel  

kompositorische Eigenständigkeit mitbrachten, wie schon lange keine Band mehr. 

  Arcade Fire – Reflektor (Vertigo/Universal) 2 LP 3752119 / CD 3752118 // jetzt im Handel

arcaDe fire
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noch dürfte sein überhit „Lightning bolt“ vielen Pop-
fans im ohr schwingen, da meldet sich Jake bugg 
bereits mit neuen songs zurück. intensiv hat der 
singer/songwriter in den vergangenen monaten am 
neuen album gebastelt, das unter rick rubins regie 
in dessen studio in malibu entstanden ist. schon mit 
der ersten singleauskopplung „What Doesn‘t Kill You“ 
knüpft er an die Qualität seines erstlings an. Dabei 
präsentiert er sich rockiger als zuvor, was womög-
lich auf den einfluss von rick rubin zurückgeht. in 
einem bbC-interview erklärte Jake, warum er es mit 
dem zweiten album so eilig hatte: „Ja, das ging jetzt 
schnell. ich habe viele verrückte sachen erlebt in den 
letzten monaten, es gibt viel zu erzählen.“ bei den 
Live-aufnahmen des albums wurde er unterstützt 
von bassist Jason Ladder, Drummer Pete thomas und 

gitarrist matt sweeney. ein Hauch von magie muss 
Jake bugg in rick rubins studio umgeben haben, als 
er, sich fernab von jeglicher zivilisation fühlend, seine 
neuen, verrückten songideen in die tat umsetzte. 
 Helmut Blecher

viEl zu ErzäHlEn
Der junge Brite Jake Bugg dreht nach seinem 

selbstbetitelten Debüt wieder voll auf. ‚Shangri 
La‘ heißt sein zweites Album, das im gleichna-

migen Studio des Superproduzenten Rick Rubin 
entstanden ist.

Jake Bugg

  Keane – The Best Of Keane (Island/Universal) Ltd. Super Del. (2CD+DVD) 3753357 / Deluxe Ed. (2CD) / CD 3751844 // ab 
8.11. im Handel

  Jake Bugg – Shangri La (Universal) LP 3756057 / CD 3756055 // ab 15.11. im Handel

dAS BESTE von KEAnE
Die Liste der Erfolge der britischen Band ist lang. Nach weltweit elf Millionen verkaufter Alben  

präsentieren sie jetzt mit ‚The Best Of Keane‘ ihre 18 größten Hits und zwei neue Titel. 

es gibt nur drei bands, die mit fünf alben die Chartspitze 
in UK erklimmen konnten: Die beatles, Coldplay – und 
Keane. ‚Hopes and Fears‘ wurde von Hörern des bri-
tischen senders radio 2 sogar zum zweitbesten album 
aller zeiten gewählt. bei so viel erfolg und anerken-
nung haben sich tom Chaplin & Co. ein best-of-album 
wahrhaftig verdient. zeitgleich feiern sie mit ‚the best 
of Keane‘ ihr zehnjähriges bandbestehen. neben vie-
len Hits wie „everybody‘s Changing“, „silenced by the 
night“, „sovereign Light Café“ und „nothing in my Way“ 
präsentiert die rockband aus east sussex auch zwei 

neue songs: „Higher than the sun“ und „Won‘t be bro-
ken“. Doch nicht nur inhaltlich kann sich das Werk sehen 
lassen – auch optisch kommt ‚the best of Keane‘ in der 
standard-, Deluxe- und super-Deluxe-version bestens 
daher. Während die Deluxe-version eine zusätzliche CD 
bietet, wartet die super-Deluxe-edition sogar noch mit 
raritäten und einer exklusiven Live-DvD auf. rückschau-
end auf ihre bisherige bandgeschichte resümiert tom: 
„i‘m sure i‘ve ended up with more than i could ever have 
wanted and dreamed of.“  
 Helmut Blecher

keane
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gemeinsam hörten sich die beiden ein Lied an, das 
einige schüler des John-Lennon-gymnasiums im 
mobilen aufnahmestudio John Lennon educational 
tour bus eingespielt haben. ein Wahnsinnserlebnis! 
allein deshalb, weil Yoko ono mit ihren 80 Jahren 
ganz lässig getanzt hat. sicherlich würde sie auch zu 
den songs von tawils erstem soloalbum ,Lieder‘ ohne 
zu zögern im takt mitwippen. Denn etliche stücke 
haben groovende beats. „Unter Wasser“ dockt an die 
achtziger Jahre an, „graffiti Love“ strebt in richtung 
HipHop. im refrain verstärken die Humpe-schwestern 
annette und inga den 35-Jährigen. Das lag auf der 
Hand, schließlich hat annette Humpe mit tawil als ich 
+ ich musikgeschichte geschrieben. auch bei seinem 
eigenen Projekt unterstützte sie ihn natürlich tatkräf-
tig: „annette hat sich bei meiner CD richtig einge-
bracht und mit ‚schnee‘ sogar einen kompletten song 

geschrieben.“ Kein Wunder, dass tawil total von ihr 
schwärmt: „Dass ich annette getroffen habe, war ein 
großes glück. von ihr lernte ich unheimlich viel.“ somit 
fühlt er sich nun reif genug, um auf eigenen beinen zu 
stehen: „ich wollte keine Partyplatte machen, sondern 
wirklich etwas Persönliches.“   
 Dagmar Leischow

ETwAS PErSönlicHES
Adel Tawil legt offensichtlich Wert auf eine 

gesunde Ernährung. Darum verabreden wir uns 
in einem veganen Berliner Restaurant. Während 

der Sänger eine Portion Spaghetti verputzt, 
erzählt er von seinem Treffen mit Yoko Ono. 

aDeL tawiL

  Adel Tawil – Lieder (Vertigo/Universal) 2LP 3758518 / Deluxe Ed. (2CD) 3758512 / CD 3758511 // ab 8.11. im Handel

schon früh begann für garrett die künstlerische 
beschäftigung mit Paganini, dem führenden geigen-
virtuosen seiner zeit: als 15-Jähriger spielt er mit 
bravour die „teuflisch“ schweren 24 Capricen des ita-
lieners ein. „ich sehe viele gemeinsamkeiten zwischen 
Paganini und mir in der art, wie wir das instrument 
benutzen, um menschen zu begeistern. auch Paganini 
hat viele themen und melodien aufgegriffen, die zu 
seiner zeit populär waren, egal ob diese aus der volks-
musik oder der oper stammten.“ seine musikalische 
zeitreise durch die Jahrhunderte führt dem zuhörer 
vor, welche Komponisten Paganini einst beeinflusst 
haben – und welche dann später ihrerseits von ihm 
inspiriert worden sind. Der stargeiger, der im Kinofilm 

„Der teufelsgeiger“ auch schauspielerisches talent 
beweist, brilliert im verbund mit den stimmen von 
nicole scherzinger und andrea bocelli sowie dem 
gitarristen steve morse in stücken wie „io ti Penso 
amore“, „ma Dove sei“ und der „scarlatti sonata in  
f minor k466“. ein in jeder Hinsicht außergewöhnliches 
album. Helmut Blecher

 David Garrett – Garrett vs. Paganini (Decca/Universal) CD 3751819 / Deluxe Ed. (2CD) 4810566 // jetzt im Handel

STArgEigEr vS.  
TEuFElSgEigEr 

Nicht als Soundtrack zum Kinofilm „Der Teu-
felsgeiger“ will der Stargeiger sein neues Album 
‚Garrett vs. Paganini‘ verstanden wissen. Viel-
mehr handelt es sich um ein Konzeptalbum, in 
dem David Garrett sich mit seinem Idol, dem 

Phänomen Niccolò Paganini, auseinandersetzt.  

DaviD garrett
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Weltweit hat Linkin Park bislang über 50 millionen 
alben verkauft, keine andere band hat einen größeren 
Publikumszuspruch auf Facebook – in der Hinsicht 
muss sich selbst Justin bieber geschlagen geben. ihr 
jüngstes album ‚Living things‘ war in über 20 Ländern 
weltweit an der spitze der Charts – und das wohl 
gleichzeitig umstrittenste Werk der texaner. Während 
die einen der band im besten Falle noch vorwarfen, 
sie wisse nicht, in welche richtung sie sich mit ihrem 
unüberhörbaren talent bewegen solle, hörten andere 
in dem album von 2012 nicht weniger als einen mei-

lenstein der rockgeschichte. Konsequent, dass Linkin 
Park dieses album jetzt erneut in einer remix-version 
veröffentlichen. ‚recharged‘ enthält neue interpreta-
tionen des ‚Living things‘-materials und den neuen 
track „a Light that never Comes“, der gemeinsam 
mit dem grammy-nominierten electro-House-DJ steve 
aoki entstand. „ich denke, das ist ein guter beleg für 
die Hingabe unserer band zum experimentieren und 
grenzen sprengen“, so shinoda, der selbst zwei remixe 
zum album beisteuert. recht hat er.  
 Daniel Ahrweiler

grEnzEn SPrEngEn
Es gibt wohl wenig andere Bands, die das 21. Jahrhundert musikalisch so sehr geprägt haben wie  

Linkin Park. Jetzt veröffentlicht die Band mit „A Light That Never Comes“ einen neuen Song, der  
zentraler Track des Remix-Albums ‚Recharged‘ ist. „Dieser Song und dieses Release zeigen, wo wir 

gerade stehen“, bilanziert Mike Shinoda die Veröffentlichung.

Linkin Park

  Linkin Park – Recharged (Warner) 2LP 9362494114 / CD 9362494160 // jetzt im Handel

gesagt, getan. „Wir haben sehr hart daran gearbeitet, 
die richtigen Klassiker zu finden“, erzählt Lachie Chap-
man, „genau die songs, die die Leute zum Lächeln und 
ihre Füße zum tanzen bringen. es sollte unbedingt ein 
album werden, das den menschen spaß macht.“ Hat 
geklappt: im typischen overtones-style, der zeitlosen 
Doo-Wop und motown mit modernem r&b und Pop 
kreuzt, singen und swingen sich die fünf quer durch 
die Filmgeschichte und präsentieren im Wortsinne 
mitreißende versionen von „Do You Love me?“ (Dirty 
Dancing) oder „shake a tail Feather“ (blues brothers), 
gönnen eine tanzpause bei „moon river” (breakfast 
at tiffany’s), lassen beverly Knight bei „Hit the road 

Jack” mitsingen und finden die zeit für ein medley 
aus „bare necessities“ und „i Wanna be Like You“ 
(Dschungelbuch). Die drei eigenkompositionen („miss 
Hollywood”, „all about You” und „superstar”) fügen 
sich reibungslos ein – fehlt nur noch Popcorn. exklusiv 
für Deutschland, österreich und die schweiz erscheint 
zudem eine Christmas Deluxe edition mit fünf bonus-
Weihnachts-tracks. Daniel Ahrweiler

 The Overtones – Saturday Night At The Movies (Warner) Ltd. Christmas Edition 2564636813 / CD 2564640088 // ab 
15.11. im Handel

wiE iM FilM 
Manche Konzepte entstehen eher zufällig.  

So wie beim neuesten Werk der Overtones. Als 
die fünf Stimmwunder aus England, Irland 

und Australien mit der Arbeit am neuen Album 
anfingen, realisierten sie plötzlich, dass die ersten 

ausgewählten Songs in hochklassigen Filmen 
vorkamen. Warum dann nicht gleich ein ganzes 

Album zum Motto „Musik aus Filmen“?  

the overtoneS
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Wie anfang Juli an zwei abenden im Londoner Hyde 
Park. genau die Location, an der vor 44 Jahren ein 
denkwürdiges gratiskonzert zu ehren von ex-gitarrist 
brian Jones stattfand – vor 500.000 Fans. Diesmal 
waren es zwar „nur“ 130.000 anwesende, die zudem 
stolze ticketpreise berappen mussten, aber anlass und 
stimmung waren ungleich positiver: ein halbes Jahr-
hundert als band, die alles er- und vor allem überlebt 
hat, wurde zelebriert. Und das mit einer zweistün-
digen show der extraklasse: tolle bühne, guter sound 
und eine altherrentruppe, die immer noch mehr Power 
hat als so manche ultracoole indie-Kapelle. allen voran 

die Herren Jagger und richards. Der eine ist ständig in 
bewegung und besitzt eine Wahnsinnsausstrahlung. 
Der andere ist nach wie vor der „beste schlechteste 
gitarrist der Welt“ (alexis Korner) und verspielt sich 
schon beim opener „start me Up“, was aber nie-
manden stört. zumal dann ein wahres Hitfeuerwerk 
folgt: Die Highlights aus sechs Dekaden, wobei weder 
Keiths solo-einlage („You got the silver“), eine mini-
malistische ansprache von Drummer Charlie Watts 
(„Hello“) noch „You Can´t always get What You Want“ 
mit Chor fehlen dürfen. eine wunderbare Werkschau, 
die appetit auf mehr macht. Marcel Anders

SüSSE 50
Auch ohne neues Album: Die größte Rockband der Welt hat ihr 50. Dienstjubiläum genau so  

zelebriert, wie es sein sollte - mit denkwürdigen Konzerten an symbolträchtigen Orten.

the roLLing StoneS

  The Rolling Stones – Sweet Summer Sun: Hyde Park Live (Eagle Rock) LP+DVD 1090799ELN / DVD 1010127ERD / Deluxe 
Ed. (4 CD/DVD) 1010147ERD / 3 CD/DVD 1020272EDG / Blu-ray 1052137EBD // ab 8.11. im Handel

  Motörhead – Aftershock (UDR/Warner) LP 2564641007 / Ltd. Ed. Digipak 2564641008 / CD 2564641009 // jetzt im Handel

unKAPuTTBAr
Trotz Herzschrittmacher und fortgeschrittenem 

Rockstar-Alter: Lemmy Kilmister und seine 
phonstarke Rasselbande sind unverwüstlich.  

Der Klang gewordene Beweis:  
Das 21. Studioalbum im 38. Jahr.

über das das rockunikum am liebsten in trauter runde 
mit seinen besten Freunden redet: Jack, Coke und Kip-
pen. Die treuen Weggefährten eines echten outlaws 
und Underdogs, den er mit 67 Jahren verkörpert wie 
kein zweiter. Und der 2013 doch erstmals seine gren-
zen aufgezeigt bekommen hat – von seinem eigenen 
Körper. Der hat nach jahrzehntelangem selbstmiss-
brauch die weiße Fahne gehisst – und für abgesagte 
Konzerte und eine extensive zwangspause gesorgt. 
„ich werde halt langsam alt“, kommentiert Lemmy 
mit krächziger reibeisenstimme. „Dagegen lässt sich 
nichts machen, außer dass ich in zukunft halt ein 
bisschen mehr auf mich achte.“ Wozu er den verzehr 
von schälchenweise blaubeeren zählt, ansonsten aber 
– so betont er – wieder ganz der alte sei. Was auch 
sein neues epos unterstreicht: ‚aftershock‘ ist eines 

der stärksten alben des britisch-schwedischen trios. 
mit 14 songs, die wahlweise richtig heftig losbret-
tern oder sich als gefühlvolle blues-stücke erweisen, 
die man Lemmy & Co. kaum zugetraut hätte: „es ist 
ein typisches motörhead-album“, setzt der überzeu-
gungstäter an. „aber es birgt auch ein paar echte 
überraschungen. eben Dinge, die aufregend und neu 
sind. also genau so, wie es sein sollte.“ in der tat … 
 Marcel Anders

motörheaD
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in den vergangenen Jahren gastierte er auf fast 
jedem großen Festival der Welt. zudem war er bei der 
schlusszeremonie der olympischen spiele in London 
und stand zusammen mit Jay-z und rihanna auf der 
bühne, bevor er schließlich auf eine eigene, ausver-
kaufte UK-arena-tour ging. Darüber hinaus schrieb er 
ein buch, entwarf Klamotten und investierte in eine 
Plattenfirma. nun meldet sich das sonnenkind mit 
dem album ‚Demonstration‘ und der single „Children 
of the sun“ zurück. auf der festivaltauglichen Hymne 
zeigt sich tinie tempah ungewohnt introspektiv. „ich 
spreche darin über meine Unsicherheiten und Dinge, 
die ich getan habe und heute bedauere“, sagt tinie 
über „Children of the sun“. auch die anderen stücke 
wie „trampoline“ oder „mosh Pit“ feat. Dizzee rascal 

sind frisch, innovativ und ausgesprochen keck. zu 
keinem moment geht tinie Kompromisse ein, wirkt 
weder gezwungen noch gekünstelt. ‚Demonstration‘ 
kann man mit Fug und recht als das ultimative bri-
tische HipHop-album bezeichnen, das tinie und seine 
Unterstützer wie Diplo, John martin und emeli sandé 
reif für die Charts macht.  Helmut Blecher

ulTiMATivE HiPHoP-
dEMonSTrATion

Mit seinem zweiten Album ‚Demonstration‘ 
steht der junge Londoner Grime Rapper und MC 

Tinie Tempah alias Patrick Chukwuemeka in 
den Startlöchern. Einer der authentischsten und 

progressiv denkendsten Künstler in Großbri-
tannien konnte bereits mit seinem Debütalbum 

‚Disc-Overy‘ große Erfolge feiern.

tinie temPah

lindi orTEgA // Tin STAr 
ihre umwerfende stimme ist eines großen Countrystars würdig. schon lange nicht 
mehr hat sich ein so großes talent aufgemacht, den spagat von indie zu Country 
so elegant und mitreißend zu vollführen. auf ‚tin star‘ liefert die neue Hoffnung 
der Country- und americana-szene wiederum songs ab, die man jetzt schon als 
zukünftige Klassiker feiern kann. von Kritikern als Kind von nancy sinatra und  
Johnny Cash bezeichnet, lässt Lindi den wahren geist von nashville wiederauferste-
hen. nahtlos knüpft sie mit ‚tin star‘ an ihr grandioses alternative-Country-meis- 
terwerk ‚Little red boots‘ (2011) und ihr zeitloses zweites album ‚Cigarettes & truckstops‘ (2013) an. mit tracks wie 
„gypsy Child“ oder „something Four“ gibt sie ihren visionen von einer Country music, die mit schwarzhumorigen 
texten und alternative rock/Pop Farbe bekennt, neue nahrung. begleitet von ihrer exzellent aufspielenden band, 
verleiht sie ihren mitreißenden songs eine glut, die Herz und Hirn zum schmelzen bringt.   (hb)

  (Last Gang Records/PIAS) LP 39130811 / CD 39130812 // ab 15.11. im Handel

inA MüllEr  // 48
Für ihr neues album ‚48‘ fährt die moderatorin ina müller, die sich beim Kompo-
nieren am Küchentisch Unterstützung vom musiker Johannes oerding holte, ganz 
schön auf. „Wenn ich weg guck“ spickt sie mit elektronischen elementen. mit „einen 
im sinn“ wendet sich die norddeutsche Quasselstrippe einer Pianoballade zu. „teen-
ager“ ist ein waschechter Popsong. bei „sie schreit nur noch bei zalando“ finden 
sich Folk-anleihen. ein schlaflied-intro läutet „Fünf schwestern“ ein. gitarrenriffs 
treiben bei „Wenn du nicht da bist“ müllers leicht rauchige stimme an. „spieglein, 
spieglein“ setzt sich augenzwinkernd mit dem älterwerden auseinander, dazu erklingt eine akustische gitarre. 
Das melancholische „Pläne“ hat die sängerin einem verstorbenen Freund gewidmet. ihre geschichten, für die 
sie mit texter Frank ramond auf einem Passagierdampfer in Klausur gegangen ist, sind mal nachdenklich, mal 
selbstironisch, oft erkenntnisreich. sie verbinden eindrucksvoll Humor, Herz und Hirn. (dl)

 (105/Sony) CD 88765488172 // jetzt im Handel

  Tinie Tempah – Demonstration (Parlophone/Warner) CD 2564640435 // ab 8.11. im Handel
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als mutmacher empfiehlt sich der musizierende Wut-
bürger Heinz rudolf Kunze auf seinem neuen album, 
das sich als munter rockendes und rollendes Werk 
entpuppt. schon lange nicht mehr hat der Pop-Poet aus 
osnabrück eine so sichere balance zwischen Privatem 
und Politischem, Poesie und Philosophie gefunden wie 
jetzt. mit gefühl und Härte treffen seine neuen songs 
mitten ins schwarze. „Je älter ich werde, desto mehr kann ich mich über den zustand dieser verblödeten und ver-
kommenen gesellschaft empören“, erklärt Kunze, der anlass zur sorge über unsere zeit hat. in songs wie „schämt 
ihr euch nicht“ oder „Weltweit Feuer frei“ spricht er eine deutliche sprache, wenn es darum geht, Heuchelei und 
Doppelmoral in einer gesellschaft anzuprangern, in der immer die anderen schuld sind. Unterstützt von seiner 
bewährten rockband „verstärkung“ zeigt Kunze nicht nur ecken und Kanten, sondern bricht auch eine Lanze für 
die ganz private Liebe, wie in „Küsse unterm Kleid“ oder „Wenn Du sie siehst“. voller musikalischer anspielungen, 
aha-effekte und Quellenverweise, ist ‚stein vom Herzen‘ auch ein stück rockgeschichte.   (hb)

MutMacHer
heinz ruDoLf kunze

  Heinz Rudolf Kunze – Stein vom Herzen (RCA/Sony) CD 88725409102 / Premium Edition (CD+DVD) 88883784242 // jetzt 
im Handel

  Mandoki Soulmates – BudaBest (Red Rock/Sony) CD 88843000572 / 3CD 88843000582 / 2DVD 88843000599 // ab 8.11. 
im Handel

eine band, eine bühne, ein Line-up, das sich wie ein Who‘s who der rock-
musik ausnimmt – das sind die mandoki soulmates, mit denen Leslie 
mandoki anfang 2013 in budapest sein 20-jähriges Jubiläum feierte. 
Dieses ereignis liegt nun auf Doppel-DvD, Dreifach-CD und auch einzel-
CD vor. Die geschichte der soulmates begann 1993, als Leslie mandoki, 
inspiriert durch seine Leidenschaft für den Jazzrock der siebziger, interna-
tionale größen der Jazz- und rockszene zusammenbrachte und das erste 

von insgesamt zehn mandoki-soulmates-alben produzierte. zu dieser Wertegemeinschaft gehören neben Leslie 
mandoki unter anderen ian anderson (Jethro tull), Jack bruce (Cream), David Clayton thomas (blood sweat & 
tears), Chaka Khan, steve Lukather (toto), Chris thompson (manfred mann’s earth band), randy brecker, Chick 
Corea und victor bailey. in einem über dreistündigen Konzert spielten die soulmates in budapest die bedeutends-
ten songs aus ihrem handgemachten und virtuosen rock- und Jazzrock-repertoire. ein Feuerwerk an spielfreude, 
improvisationskunst und virtuosität.  (hb)

Feuerwerk an spielFreude
manDoki SouLmateS

  The Killers – Direct Hits (Island/Universal) Ltd. Ultra Deluxe Ed. 3755770 / Ltd. Deluxe Ed. 3755769 / CD 3755766 //ab 
8.11. im Handel

Das beste aus über zehn Jahren bandgeschichte 
legen die Us-rocker auf ‚Direct Hits‘ vor. über 20 
millionen verkaufte alben und eine ausverkaufte 
Welt-tournee sind nur ein teil der zwischenbilanz 
von the Killers. Keine Frage, die band um brandon 
Flowers gehört zu den größten rockbands der 
letzten Dekade. neben einer standard-edition 
mit Klassikern wie „mr brightside“, „somebody 
told me“, „smile Like You mean it“, „When You Were Young“, „read my mind“, „Human“, „runaways“ oder „miss 
atomic bomb“ erscheint auch eine Deluxe-edition mit einer original Demo-version des superhits „mr brightside“, 
einem Calvin-Harris-remix von „When You are Young“ und dem song „be still“ vom letzten album ‚battle born‘ 
sowie eine exklusive band-Doku auf DvD. zwei brandneue tracks („shot at the night“ und „Just another girl“) 
runden das killermäßige best-of-Paket ab. Das absolute i-tüpfelchen setzt jedoch die super-Fan-Deluxe-edition, 
die neben der Deluxe-CD auch die komplette best-of auf fünf 10“ vinylplatten enthält.  (hb)

das beste einer dekade
the kiLLerS
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guter klang
ist besser

paul Mccartney
new
Liverpools größter Sohn macht wieder 
Pop: zwölf neue Songs im klassischen 
Mersey-Sound, einen präzise austa-
rierten Hauch Moderne inklusive.

Mehr guten Klang gibt es in 
der neuen Ausgabe der AUDIO, 
ab 8.11. im Handel!

laura MVula 
sing to tHe Moon
Der „Guardian“ erfand das neue Schlag-
wort „Gospeldelia”. Klanglich edel, aber 
schön vital und frisch produziert.

nils petter MolVaer/
Moritz Von oswald
1/1
Nicht die Masse der Töne macht die 
Wirkung dieser glasklar aufgezeich-
neten Begegnung aus, sondern deren 
Klasse. 

  James Arthur – James Arthur (Syco/Sony) Deluxe Ed. (2CD) 88883767312 / CD 
88883767322 // jetzt im Handel

Komisch, dass James arthur sich fast zehn Jahre lang in wechselnden 
indierockbands als deren sänger verausgabt hat, wo doch offensichtlich ist, 
dass dieser mann verdammt noch mal ein soulsänger ist. „meine vorliebe 
für soul war lange nicht eindeutig. mir hat es spaß gemacht, als Front-
mann von rockbands zu agieren, und meiner stimme hat dieses harte 
training bestimmt nicht geschadet.“ spätestens seit der 25-Jährige aus 
dem englischen saltburn-by-the-sea 2012 die Castingshow „the X Factor“ 
für sich entscheiden konnte, und zwar mit der mega-soulballade „impos-
sible“, weiß auch er selbst, wo er stilistisch hingehört. „impossible“ wurde 
zum Phänomen, verkaufte sich allein in großbritannien 1,3 millionen mal 
und wird ironischerweise jetzt andauernd von immer neuen Castingshow-
nasen gesungen. Und der tätowierte arthur, der eigentlich aussieht wie ein 
harter HipHop-Hund, stellt auf seinem Debüt unter beweis, dass er soul 
nicht nur interpretieren, sondern auch selbst schreiben kann. Die neue, 
temporeichere und leicht nostalgisch klingende single „You’re nobody 
Until somebody Loves You“ geht, wie manch anderer song des unter ande-
rem von naughty boy produzierten albums, in richtung motown.  (sr)

das stiMMwunder

JameS  
arthur

auf dem Cover ihres Debüts sehen Hannah reid (gesang), Dan rothman 
(gitarre) und Dot major (Keyboard, Drums) etwas träumerisch, unscharf 
und verwaschen aus, doch keine Frage: Dieses trio ist ausgeschlafen 
und weiß genau, was es will. angefangen bei der Wahl der Plattenfirma. 
„nachdem wir ein paar Konzerte gespielt hatten, entwickelte sich eine art 
Wettbieten um uns“, so rothman, „und am ende entschieden wir uns für 
ein relativ kleines Label, weil wir wussten, die lassen uns in ruhe arbeiten 
und setzen uns nicht zu sehr unter Druck.“ also verschanzten sich die 
drei 18 monate lang in ihrem kleinen studio und krochen schließlich 
mit einem album hervor, das außergewöhnlich klingt. im zentrum steht 
Hannahs stimme, mal tief (dann erinnert sie an annie Lennox oder Kate 
bush), mal kraftvoll. Die Jungs knüpfen dazu einen Klangteppich, der 
etwas an die neunziger, insbesondere an massive attack, erinnert und 
absolut intensiv, eindringlich und unhektisch ist. insgesamt vielleicht ein 
bisschen wie Portishead. „Der vergleich ist uns jedenfalls lieber als der, 
den wir sonst immer hören müssen“, sagt Dot, „alle anderen schreiben 
nämlich, wir klängen wie eine mischung aus the XX und Florence and the 
machine. Und das können wir echt nicht mehr hören.“  (sr)

  London Grammar – If You Wait (Island/Universal) Deluxe Ed. (2CD) 3761314 / 
CD 3761312 // ab 15.11. im Handel

auFgeweckte träuMer
LonDon grammar
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 Hört sich  
  gut an.

Diese CDs jetzt für 7,99 € in allen teilnehmenden Plattenläden. 
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Viele weitere Alben zu Aktionspreisen erhältlich.



neuheiten

14 Jetzt Plattenladen-tiPPs-newsletter Bestellen: www.allmymusic.de

zu neuen klanglichen Ufern bricht Us-singer/songwriter 
und gitarrist amos Lee auf. Für seine in zwölf szenarien 
und geschichten verpackten songs hat er sich dabei 
erstmals der mithilfe seiner tourband verpflichtet. „ich 
wollte die neuen songs mit Leuten aufnehmen, denen ich 
absolut vertraue und die offen sind für das, was uns musi-
kalisch vereint.“ überwiegend unter Live-bedingungen in 

einer ehemaligen Kirche in nashville von Produzent Jay Joyce aufgenommen, zeichnen sich die albumtracks 
durch einen von amos Lee zuvor noch nicht gehörten sound aus. Die extra-Dimension, die Jocye einbringt, 
schlägt sich, wie in „Plain view“, in einer großen instrumentenvielfalt nieder. seine zeit in nashville empfand 
der aus Philadelphia stammende sänger nicht nur als ausgesprochen kreativ, sondern auch als eine gelegen-
heit, echte Freunde zu finden. bemerkenswerte gäste wie alison Krauss („Chill in the air“) und Patty griffin, 
die ihre stimme dem song „mountains of sorrow“ leiht, sind wie die instrumentalisten Jerry Douglas, mickey 
raphael und Jeff Coffin mit von der Partie.   (hb)

ungeHörter sound
amoS Lee

  Frank Sinatra – Duets: 20th Anniversary Edition (Capitol/Universal) 2LP / Super Del. Ed. (2LP/2CD/DVD) / Del. Ed. (2CD) // 
ab 22.11. im Handel

als „aufnahme-event des Jahrzehnts“ wurde das im november 
1993 veröffentlichte ‚Duets‘ gefeiert. Charles aznavour, anita baker, 
tony bennett, bono, natalie Cole, gloria estefan, aretha Franklin, 
Liza minnelli, barbra streisand, Luther vandross und andere gaben 
„ol‘ blue eyes“ das geleit für die Klassiker aus seinem repertoire. 
zwanzig Jahre später gibt es den multi-Platin-bestseller und den 
nachfolger ‚Duets ii‘ in drei neu-editionen: als 2-LP vinyl, als 2-CD 
Deluxe edition und als 2-LP/2-CD/DvD super Deluxe edition. Letz-
tere enthält neben den original-tracks auch bislang Unveröffentlichtes wie „one For my baby (and one more For 
the road)“ feat. tom scott und „embraceable You“ mit tanya tucker sowie die bonus-titel „Fly me to the moon“ 
mit george strait und zwei versionen von „my Way“ mit Luciano Pavarotti und Willie nelson. auf der DvD sind 
interviews und das Promo-video von „i‘ve got You Under my skin“, das sinatra im Duett mit bono zeigt. ein 20-sei-
tiges booklet in LP-größe enthält rares bildmaterial. zusätzlich zu den drei veröffentlichungen erscheint eine ‚the 
best of Duets‘-ausgabe mit zwölf songs aus beiden Duett-alben.  (hb)

auFnaHMe-eVent der neunziger 

frank Sinatra

  Gregory Porter – Liquid Spirit (Blue Note/Universal) 2LP 3743154 / Limited Edition 3741734 / CD 3741053 // jetzt im Handel

schon mit seinem Debüt ‚Water‘ konnte sich der kalifor-
nische sänger in der internationalen Jazzszene etablieren. 
nun gibt gregory Porter mit seinem dritten album ‚Liquid 
spirit‘ sein blue-note-Debüt. Und erneut verzaubert der 
sänger mit seiner kraftvollen bassbariton-stimme. in sie-
ben originals, in denen Porter sich mit seiner Kindheit und 
Jugend, der Liebe und soziopolitischen Fragen auseinander-

setzt, sowie seinen versionen des motown-Hits „the in Crowd“ von abbey Lincolns und max roachs „Lonesome 
Lover“ sowie der romantischen Jazzballade „Fall in Love too easily“ atmet der sänger den geist der black music. 
„ich betrachte mich selbst definitiv als Jazzsänger, aber ich liebe den blues, schwarzen southern soul und gos-
pelmusik nicht weniger“, erklärt Porter, der mit einer organischen Klangfülle und einem bestechenden melodien-
reichtum aufwartet. Porters Kollege Kurt elling ist voll des Lobes: „ich bin sehr zuversichtlich, was gregory Porters 
Karriere anbelangt. er klingt wunderbar und hat ein wirklich tolles Konzept.“ Und Dee Dee bridgewater preist ihn 
als wundervollen sänger und songschreiber: „er erzählt einfach großartige geschichten.“  (hb)

grossartige gescHicHten
gregory Porter

  Amos Lee – Mountains Of Sorrow, Rivers Of Song (Blue Note/Universal) LP 3743241 / Deluxe Ed. 3743239 / CD 3743238 
// jetzt im Handel
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  Roger Taylor – Fun On Earth (Virgin/Universal)  CD 3756998 // ab 8.11. im Handel

in seiner sechs Dekaden andauernden Karriere war taylor das 
schlagende Herz von Queen und autor von Hits wie „radio ga 
ga“, „a Kind of magic“ und „Days of our Lives“. Darüber hinaus 
feierte er weltweit erfolge als solokünstler und Kollaborateur 
anderer bands – von den Foo Fighters bis robert Plant, von 
inXs bis zu roger Daltrey. nun legt taylor sein neues soloalbum 
‚Fun on earth‘ sowie ein boxset mit dem titel ‚the Lot‘ vor, das 
seinen kompletten back-Katalog enthält. ‚Fun on earth‘ ist das 
bis dato abwechslungsreichste und vollkommenste oeuvre von 
taylor, das auf 13 tracks seine musikalischen Fähigkeiten und in 
bestform erklingende stimme inszeniert. songs wie „one night stand“ und „i am the Drummer (in a rock‘n‘roll 
band)“ fangen rogers unbekümmerte, heitere seite ein, während „sunny Day“ und „be With You“ sein lyrisches 
und gesangliches talent offenbaren. eine neue version von „say it‘s not true“ (2007) spielte der Drummer mit dem 
britischen über-gitarristen Jeff beck ein.  (hb)

VollkoMMen
roger tayLor

neun Jahre nach der veröffentlichung ihres letzten albums haben 
die alternative-Prog-rocker von a Perfect Circle mit „by and Down“ 
wieder eine neue single veröffentlicht. Die nummer hat natürlich 
auch eingang auf die greatest-Hits-scheibe ‚three sixty‘ der multi-
Platin-band aus Los angeles gefunden. zusätzlich zwölf Klassiker 
aus ihren bisherigen veröffentlichungen ‚mer de noms‘, ‚thirteenth 
step‘ und ‚emotive‘ finden sich auf der best-of-Kopplung, die ein 
muss für alle alternative-rockliebhaber ist. a Perfect Circle, ende 

der neunziger von maynard James Keenan (tool) und gitarrist billy Howerdel (ashes Divide) gegründet, haben 
sich im verlauf ihrer bisherigen Karriere von so bekannten Kollegen wie James iha (smashing Pumpkins), troy van 
Leeuwen (Queens of the stone age), Jeordie White (marilyn manson) und tim alexander (Primus) unterstützen 
lassen. „billy und ich sind mittlerweile schon ewig befreundet, und wir haben a Perfect Circle gemeinsam ins 
Leben gerufen“, erklärt maynard James Keenan, „ich finde, dass unsere musik diese enge verbindung widerspie-
gelt, und so können wir unseren instinkten weiter und noch mehr als zuvor vertrauen.”  (hb)

der kreis scHliesst sicH

a Perfect circLe

Das Konzeptalbum ‚tommy‘, mit dem the Who zu internati-
onalen superstars avancierten und das ihre Karriere prägte, 
erscheint jetzt in neuen Deluxe- und super-Deluxe-editionen. 
remastered und mit zusätzlich 20 unveröffentlichten Demos, 
einer kompletten, unveröffentlichten Live-version von 
‚tommy‘ und zudem einem Hi-Fidelity-5.1-mix des komplett 
remixten albums im neuen Hi-Fidelity-Pure-audio-blu-ray-
Format, ist die im mai 1969 erstmals veröffentlichte rockoper 
über einen gehörlosen und blinden Jungen ein muss für alle 
rockfans. bis heute bleibt es ein ambitioniertes, komplexes 
und kontroverses Werk. über 20 millionen exemplare hat ‚tommy‘ seither verkauft und taucht regelmäßig in den 
Listen der „einflussreichsten alben aller zeiten“ der musikpresse auf. ein gebundenes vollfarbiges 80-seitiges buch 
mit raren Fotos jener epoche, memorabilien und einem 20.000 Wörter umfassenden essay des legendären Kenners 
und Liebhabers von the Who, richard barnes, stockt die super-Deluxe-version von ‚tommy‘ auf.  (hb)

Meilenstein neu
the who

  The Who – Tommy Deluxe-Edition (Universal) 2LP 3715749 / Ltd. Super Deluxe Ed. (4 CD/DVD) 3747396 / Deluxe Edition 
(2CD) 3747400 / Blu-ray Audio 3747405 // ab 8.11. im Handel

  A Perfect Circle – Three Sixty (Capitol/Universal) 2CD 3755209 / CD 3755207 // ab 15.11. im Handel
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67 Jahre jung ist Howard Carpendale, der sich für sein neues 
album ‚viel zu lang gewartet‘ auch musikalisch verjüngt hat. mit 
einem kosmopolitischen team in berlin eingespielt, gibt sich der 
sänger und entertainer absolut hip. im musikerhotel nhow ver-
brachte er herrliche Wochen, ließ sein Leben revue passieren. am 
ende entstanden texte abseits der üblichen schlagerklischees. 
im hoteleigenen studio wurden die Werke ausprobiert, in denen 
Carpendale treffende shortstorys des Lebens erzählt. begleitet von 

eingängigen beats und getragen von seiner unverwechselbaren stimme, erschafft er eine musikalische Welt aus 
13 unterschiedlichen tracks, die seinem ganz eigenen musikstil folgt. von der vorab-single „teilen“, in der er für 
die unteilbare Liebe zwischen den menschen plädiert, über die bilanz eines mannes („Kann mir immer noch in 
die augen sehn“) bis hin zu dem temporeichen hymnischen Credo für das Leben im Jetzt, „in diesem moment“, 
registriert Howard Carpendale den nerv der zeit. Für sich selbst hat er den eigenen Fokus gefunden. 13 songs, 
deren balladen und temporeichen melodien einem nicht mehr aus dem gedächtnis gehen wollen.  (hb)

MusikaliscH Verjüngt

howarD carPenDaLe

  Howard Carpendale – Viel zu lang gewartet (Electrola/Universal) CD 3735727 // jetzt im Handel

 OST – Die Tribute von Panem-Catching Fire (Republic/Universal) CD 3757707 / Deluxe Ed. 3757708 // ab 15.11. im Handel

bevor am 21. november „Die tribute von Panem – Catching Fire“, 
der zweite teil der roman-trilogie, in die Kinos kommt, erscheint 
der soundtrack, der gespickt ist mit 16 exklusiven neuen tracks. Der 
blockbuster mit Jennifer Lawrence und Liam Hemsworth punktet 
damit nicht nur optisch, sondern auch musikalisch. internationale 
Popstars wie taylor swift („safe & sound“), arcade Fire („abraham‘s 
Daughter“), the Civil Wars („Kingdom Come“), die Punch brothers 
(„Dark Days“), maroon 5 („Come away to the Water“) oder Country-
Urgestein miranda Lambert („run Daddy run“) legen ein set mit Hitpotenzial vor. auch die britische newcomerin 
birdy, die mit ihrem Cover von bon ivers „skinny Love“ bereits sämtliche radiosender und internetkanäle eroberte, 
hat einen song („Just a game“) zu dem soundtrack beigesteuert, ebenso wie die berliner band abby, die exklusiv 
auf der deutschen Fassung mit dem bonustrack „again“ vertreten ist. Die standardversion des albums überrascht 
die Fans darüber hinaus mit einem exklusiven „tribute von Panem“-Fan-Poster, das es in dieser Form ausschließlich 
im soundtrack geben wird. (hb)

exklusiV Mit abby
Die triBute von Panem

  André Rieu & Friends – Live in Maastricht (Polydor/Universal) DVD 3753705 / Blu-ray 3753707 // jetzt im Handel

in seiner Heimatstadt maastricht richtet der „Walzerkönig“ andré 
rieu alljährlich eine serie von Konzerten aus, die tausende von 
Fans aus aller Welt auf den mittelalterlichen Platz der stadt lockt. 
begleitet von seinem Johann strauss orchestra geriet rieus dies-
jährige Performance zu einem besonders spektakulären ereignis. 
auf der DvD ‚Live in maastricht‘, die kurz nach dem heiß erwar-
teten Doppelalbum ‚andré rieu Celebrates abba / music of the 
night‘ erscheint, kann man das für alle beteiligten magische, über 

drei stunden währende Konzertereignis nun auch daheim erleben. mit gästen aus aller Welt – unter anderem 
Jermaine Jackson, trini Lopez oder der argentinische tango-virtuose Carlos buono – zeigt sich andré rieu wie 
gewohnt als virtuoser violinist und eloquenter orchesterleiter. Der wahrlich bunte und internationale abend 
an historischer stätte bietet einen Querschnitt durch das set von rieu und seinen gästen. neben Klassikern aus 
Klassik und Pop, wie der „Coronation Waltz“, „time to say goodbye“, „Don‘t Cry For me argentina“, „You‘ll never 
Walk alone“ und „the blue Danube“, stellen die gäste auch titel aus ihrem repertoire vor.  (hb)  
 

der walzerkönig Mit Freunden
anDré rieu
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célinE dion // lovEd ME BAcK To liFE
Die letzten sechs Jahre – daraus macht Céline marie Claudette Dion kein 
geheimnis – war sie vor allem mutter und vegas-entertainerin: mit bis zu 200 
shows pro Jahr, fünf tage die Woche und drei kleinen Jungs, die permanenter 
Fürsorge bedurften. „Das Letzte, was ich da wollte, war ein neues album 
machen – ich war beschäftigt genug“, so die Kanadierin. trotzdem meldet 
sie sich jetzt genau damit zurück – und wie: ‚Loved me back to Life‘ ist eine 
Kollektion von 13 songs, die für die erfolgreichste weibliche Popsängerin aller 
zeiten echtes neuland darstellen. zum einen, weil das repertoire, das aus der 
Feder von ne-Yo, sia, babyface oder eg White stammt, deutlich moderner und r&b-lastiger anmutet als ihre 
bewährten Power-balladen. zum anderen, weil sie es neu interpretiert: „ich singe nicht mehr, als wollte ich die 
olympischen spiele gewinnen, sondern bemühe mich, es ganz natürlich klingen zu lassen. Was irgendwie cool 
ist. Das meint sogar mein zwölfjähriger. Und der steht normalerweise auf eminem …“  (ma)

  (Columbia/Sony Music) LP 88697137151 / Deluxe Ed. 88883788312 / CD 88697137152 // jetzt im Handel

oH lAnd // wiSH BonE
auf ihren ersten alben war nanna oland Fabricius noch expertin für schwelge-
risch-sphärischen elektro-Pop. Was ihr vergleiche mit Lykke Li, goldfrapp oder 
Little boots bescherte – und sie ins vorprogramm von omD oder Katy Perry 
hievte. Doch auf ihrem neuen, dritten Werk macht die gebürtige Dänin, die seit 
2011 in brooklyn lebt, alles anders. zusammen mit Produzent Dave sitek, der sie 
auch für sein Label Federal Prism engagierte, setzt sie auf einen wundersamen 
Widerspruch aus minimalistischer instrumentierung und maximaler stilisti-
scher vielfalt. Was sich einerseits in einem 13-song-Parcours aus elektro-Pop, 
r&b, Funk, soul und Dubstep manifestiert. andererseits aber auch in spartanischen beats, einer vereinzelten 
gitarre beziehungsweise einem Klavier sowie bläsern statt streichern. Dabei kommt sie mal als Fly-girl rüber, 
kultiviert ihre komplexen beziehungsprobleme und wirkt deutlich realer. eben nicht mehr die mystische elfe 
mit ballerina-background, sondern das toughe girl aus der big City. eine ganz neue nanna.  (ma)

  (ADA/Warner) CD 5189300500 // jetzt im Handel

JoE BonAMASSA // Tour dE ForcE – livE in london
anders als bei früheren Liveaufnahmen, bei denen sich Joe bonamassa mit 
stargästen umgab, stehen diesmal die weltweit begehrtesten gitarren, wie rory 
gallaghers Fender stratocaster und bernie marsdens und Peters greens gibson 
Les Paul, im Fokus. bonamassas Konzertevent ‚tour De Force – Live in London‘ 
zeigt einen gitarristen in Höchstform. Der umtriebige bluesrocker präsentiert 
sich auf ihm vertrauten bühnen: the borderline, sheperd‘s bush empire, Ham-
mersmith apollo sowie der ehrwürdigen royal albert Hall. Die mit insgesamt 
12.000 besuchern ausverkauften shows zeigen bonamassas Werdegang von 
einem der kleinsten Clubs bis hin zur prestigeträchtigsten Konzerthalle Londons. 
Jeder abend markiert einen abschnitt seiner Karriere – von seinen frühen Jahren 
in triobesetzung bis hin zum best-of seines repertoires. Jeder song, jedes arrangement und jedes ensemble 
wurden dafür neu abgestimmt, um immer wieder eine einzigartige Performance zu bieten – vom intimen 
bluesabend im borderline bis zur halb akustischen, halb elektrischen show in der royal albert Hall.  (hb)

  (Provogue/Rough Trade) auf DVD & Blu-ray // jetzt im Handel

JoHn lEnnon MccullAgH // norTH SouTH dividE
gerade 15 Jahre jung ist der engländer John Lennon mcCullagh, der so klingt, als 
wären sämtliche Folk- und singer/songwriter-Heroes diesseits und jenseits des 
atlantiks in ihn gefahren. Das naturtalent, das mit einer stimme gesegnet ist, 
die einem gestandenen shouter eher anstehen würde, und dazu noch wunder-
voll gitarre und Harmonika spielt, hat sein Debütalbum ‚north south Divide‘ in 
nur einem tag eingespielt. Wen wundert das noch angesichts der superlative, 
mit denen der Youngster bedacht wird, der laut Courtney Love bob Dylan besser 
drauf hat als Dylan. in einer musikbegeisterten Familie aufgewachsen, hat John 
Lennon mcCullagh bereits mit zwölf Jahren angefangen, seine eigenen songs zu schreiben, die er auf seinem 
Debüt mit unglaublicher reife und abgeklärtheit vorträgt. Paul Weller, Donovan, Johnny Cash und Jake bugg 
lassen bei Liedern wie „Colour of the sun“ oder „rivers of blood“ grüßen. Der Weg, den er nach der entdeckung 
durch Pulp-gitarrist richard Hawley beschreiten wird, weist in richtung große Karriere. zurzeit bastelt der 
Youngster an seinem zweiten album. (hb)

  (359 Music/GoodToGo) CD 359CD1 // jetzt im Handel
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MilKy cHAncE // SAdnEcESSAry
Die Kasselaner Clemens und Philipp alias milky Chance verstehen es, aus dem 
amalgam aus Folk, reggae und electronics einen sound zu erzeugen, der vor 
Kraft nur strotzt und sich dennoch nicht vor leicht inszenierter schwermut 
drückt. auf ihrem Debüt ‚sadnecessary‘ verleihen sie ihren songs mehr als nur 
einen Hauch von melancholie. Wohlig suhlen sie sich in songs wie „Feathe-
ry“, „running“ oder dem titelsong in selbstreflexionen und dem schwierigen 
Kampf, sich den eigenen schwächen zu stellen. trotz ihrer Jugend zeigt das Duo 
dabei eine abgeklärtheit, die selbst alten Hasen der branche nicht zu eigen ist. 

milky Chance, die sich via Youtube bereits eine große Fangemeinde erspielt haben, verpacken ihre Lieder in 
einen schwebenden, rhythmisch stets wundervoll groovenden sound, der sich zwischen indie, Pop und Folk in 
seiner eigenen nische einnistet. immer eine spur zu kauzig, ist ihre musik dennoch eingängig genug, um nicht 
im schnellen ex und Hopp unterzugehen.  (hb)

  (Lichtdicht/PIAS/GoodToGo) LP 39118981 / CD 39118982 // jetzt im Handel

KriSToFEr ASTröM // A inTroducTion To …
eine einführung in die musik des schwedischen singer/songwriters Kristofer 
aström will dieses album geben. acht Longplayer hat der virtuose spieler zwi-
schen den Pop-, rock-, Folk- und Country-Welten im verlauf seiner bislang 15 
Jahre währenden Karriere eingespielt. Jetzt ist für ihn die zeit gekommen, mit 
einer Werkschau eine zwischenbilanz zu ziehen. neunzehn songs, allesamt per-
sönliche, melancholische und spannende geschichten enthaltend, machen Lust 
auf das gesamtwerk des schweden. Die vorliegende sammlung eine best-of zu 
nennen, wäre aber irreführend. schließlich hat Kristofer aström keinen einzigen 

titel im repertoire, der es nicht auf diese Kopplung verdient hätte. Ursprünglich war er sänger der rockband 
Fireside, doch das war Kristofer zu wenig für seine musikalische entdeckerlust, die ihn befähigt, sowohl die lei-
sen als auch die elektrifizierenden töne zu unwiderstehlich schönen melodien zusammenzuführen. neben der 
standard-CD liegt eine 2CD Limited edition von ‚an introduction to‘ vor, die 16 weitere songs enthält.    (hb)

  (Tapete/Indigo) 2CD 981652 / CD 981602 // jetzt im Handel

Mooryc // rooFS
sehnsüchtig und melancholisch ist der Pfad, den der Wahl-berliner maurycy 
zimmermann mit seinem Projekt mooryc beschreitet. elegische Hymnen und 
ätherische balladen, die auf verspielte electronics treffen, hat er auf seinem 
Debütalbum ‚roofs‘ versammelt. als organische Weiterführung seines bishe-
rigen künstlerischen schaffens experimentiert der polnische soundtüftler mit 
neuen tonwelten, in denen er seine eigenen vorstellungen von elektronischer 
musik konsequent umsetzt. stimmlich stets zwischen schmerzlich erscheinender 
verzagtheit und mut fassender entschlossenheit agierend, sieht er seine musik 
als akt der selbstheilung. Die Palette reicht dabei vom entschleunigten opener 

„open it“ über das von lieblichen gitarrenklängen angetriebene „Jupiter“ und dem melancholischen „bless me“ 
bis zum schwungvollen „say no more“ und dem herrlich verschrobenen „Limbo 2“. mit ‚roofs‘ hat mooryc ein 
album vorgelegt, das sich als referenzwerk der neuen elektronischen musik empfiehlt.  (hb)

  (Freude am Tanzen/Rough Trade) LP FATLP010 / CD FATCD010 // ab 8.11. im Handel

SATElliTE SToriES  // PinE TrAilS
aus dem finnischen outback kommt das Quartett satellite stories, das sich und 
seine zuhörer mit einer energiegeladenen show mächtig unter Dampf hält. ihr 
kraftvoller indie-Pop, der sich auch auf ihrem zweiten album ‚Pine trails‘ mit 
eingängigem songmaterial entlädt, weist in puncto gesang und instrumentie-
rung einen sound auf, bei dem man den eindruck gewinnt, als würden oasis 
und die beach boys mit a-ha geklont. Hymnisch und episch zugleich sind tracks 
wie „Pinewood Parkways“ oder „the tone of Letting go“, und mit sonniger 
Wärme kommen tracks wie „Campfire“ und „a great escape“ daher. Der Pop 

nordischer Prägung kollidiert bei den satellite stories mit Upbeat-britPop und kalifornischer Unbeschwertheit. 
Für den Hörer hält die band um sänger und gitarrist esa mankinen genau den richtigen stoff parat, um für 
lange Winternächte in einsamer zweisamkeit gewappnet zu sein. selbst produziert in einem atombunker in 
nordfinnland, ist ‚Pine trails‘ frei von überkandidelter musikalischer verstrahlung. (hb)

  (XYZ/Cargo) CD 00065344 // jetzt im Handel
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Van Morrison 
Moondance  
(deluxe edition)
Heller denn je strahlt der 
van-morrison-Klassiker 
‚moondance‘, der jetzt in 
einer 5-CD-Deluxe-editi-
on mit vielen unveröf-
fentlichten session takes 

sowie dem verschollenen track „i shall sing“ vorliegt. 
zusätzlich gibt es das remasterte album auch als einzel-
CD und als Doppel-CD mit elf unveröffentlichten tracks. 
mit ‚moondance‘ begründete van morrison im Herbst 
1969 seinen großen Durchbruch. Jetzt bekommen die 
Fans die große gelegenheit, den Klassiker in einer erwei-
terten edition neu kennenzulernen – mit 50 bisher 
unveröffentlichten tracks und studioversionen von songs 
wie „Caravan“, „moondance“ und „into the mystic“. zu 
den aufnahmen gehören vielfache, zum teil sehr lange 
takes von jedem song des originals von 1970, die aus 
den sessions zum album stammen. Die expanded edi-
tion (2CDs) enthält die remasterte version des original-
albums und elf bisher unveröffentlichte tracks.  (hb)

  (Rhino/Warner) 5-Disc Deluxe Ed. 8122796385 / Expanded 
Edition (2CD) 8122796384 / Remastered CD 8122796363 // 
jetzt im Handel

sebastien tellier 
conFection
Der französische sänger 
und songwriter seba-
stien tellier wandelt auf 
seinem neuen album 
‚Confection‘ ganz auf 
den spuren der großen 
Liebe. im verbund mit 

den musikern rory allen (Drums), robin Coudert (Key-
boards) und emmanuel d‘orlando (streicher), die bereits 
vor sieben Jahren an telliers Kult-Klassiker ‚La ritournelle‘ 
mitwirkten, lässt er Herz und seele vibrieren. sanfter syn-
thie-Pop und orchestrale grandezza lassen die Lovesongs 
wie „L‘amour naissant i – iii“, „Le delta des amours“, „Delta 
romantica“ oder „adieu mes amours“ wie einen langen 
Liebesbrief für einen Film, der noch gedreht werden muss, 
erscheinen. garniert mit flirrendem Jazz-Drumming und 
schwebenden Piano-akkorden ist ‚Confection‘ allerfeins-
ter melancholie-Konfekt, über den sich die faszinierende 
stimme von sebastien tellier legt.  (hb)

  (Record Makers/Alive) LP 2822721 / CD 2822722 // ab 
8.11. im Handel

teitur 
story Music
ein echtes ausnahme-
talent ist der von den 
Färöer inseln stammen-
de teitur Lassen, der 
auch auf seinem mittler-
weile vierten solowerk 

zeigt, dass ihm die ideen noch lange nicht auszugehen 
scheinen. ‚story music‘ offeriert eine von schlichtheit und 
Wärme dominierte songfolge, in der sich Wehmut, die 
Liebe und das alleinsein manifestieren. Dennoch wan-
deln seine von Kammermusikpop und Folkelementen 
getragenen Lieder auf einer Woge der gelassenheit und 
erwartungsfrohen Hoffnung. ‚story music‘ ist teiturs 
erstes album, das er auf den Färöer inseln aufnahm – fast 
ausschließlich mit einheimischen musikern im alter von 
9 bis 86 Jahren. alle songs hat teitur selbst verfasst und 
arrangiert, bis auf „it‘s not Funny anymore“, bei dem van 
Dyke Parks für die orchesterarrangements sorgte, und 
„Hopeful“, bei dem nico muhly (grizzly bear, björk) fürs 
Harfen-arrangement verantwortlich zeichnete.  (hb)

  (Arlo & Betty/Indigo) LP 983901 / CD 983902 // jetzt im 
Handel

rainbirds  
rainbirds  
(25tH anniVersary 
deluxe edition)
Die berliner band rain-
birds um die singer/
songschreiberin Kathari-
na Franck hat sich refor-
miert und im studio ein 
neues album eingespie-

lt, das 2014 erscheinen soll. ein idealer anlass für den 
rückblick auf ihr Debüt, mit dem sie vor 25 Jahren die 
Pop-Landschaft umpflügten und das jetzt in einer auf 
drei Discs erweiterten Deluxe-ausgabe erscheint. neben 
dem remasterten 1988er-original-album umfasst diese 
veröffentlichung eine bonus-Disc mit unveröffentlichten 
Live-versionen von albumtiteln, dem original-Demo von 
„We make Love Falling“ und frühen Demos von Katharina 
Franck. zusätzlich enthält die bonus-DvD ein Konzert 
der rainbirds vom 16. Juni 1988 auf der radrennbahn in 
berlin-Weißensee während der Friedenswoche der berli-
ner Jugend. Diese liebevoll und kompetent zusammen-
gestellte retrospektive wird die vorfreude auf das 2014 
kommende album steigern, das mit neuer besetzung der 
rainbirds, bestehend aus bela brauckmann am schlag-
zeug und dem elektronik-musiker gunter Papperitz, ein-
gespielt wurde.  (hb)

  (Vertigo/Universal)  2CD+DVD 3739133 // jetzt im Handel

big Fox 
now
von bittersüßer melan-
cholie durchdrungen 
sind die songs der 
schwedischen sin-
ger/songwriterin und 
tastenkünstlerin Char-
lotta Perers alias big 

Fox. auf ihrem zweiten album ‚now‘ verleiht sie ihrer 
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von Feist und regina spektor inspirierten Popmusik 
ein neues, leicht und unbeschwert anmutendes Flair. 
mit fragiler, sanft angerauter stimme à la Cat Power 
gibt sie ihren Lieder über die Liebe und alles, was an 
freudigen erwartungen und bitteren enttäuschungen 
dazugehört, eine schnörkellos schöne note. vom kla-
vierzarten opener „shadows“ über das ätherische „Calm 
Down“ bis zum titeltrack „now“ spannt big Fox einen 
eingängigen bogen aus zeitloser Popmusik, die fernab 
von schnulzigen balladen leuchtet. Hierzulande gilt es 
die Künstlerin aus dem hohen norden noch zu entde-
cken, die sich mit ‚now‘ in viele liebeshungrige Herzen 
spielen dürfte. (hb)

  (Popup Records/Cargo) CD 00065456 // ab 8.11. im Handel

guz 
der beste Freund 
des MenscHen
guz aka oliver maur-
mann, sänger der 
schweizer rockband 
aeronauten, ist auch 
als solokünstler höchst 
aktiv. ganz poetisch gibt 

er sich auf seinem fünften soloalbum ‚Der beste Freund 
des menschen‘. seine zwölf neuen songs, die nach elec-
tro-rock‘n‘roll, sinfonischer Popmusik und Dixieland 
klingen, sind genau der richtige stoff, um sich in langen 
nächten wachzuhalten. Denn höchst ausgeschlafen sind 
nummern wie „sommer 1984“, „neid“ oder „Kleider-
laden“. guz klingt mal sonnendurchflutet, mal sinnlich 
verschwurbelt und lässt dabei in sachen rhythmischer 
Perligkeit und lyrischer geradlinigkeit nichts anbrennen. 
Das album ist wie eine Wundertüte, die jede menge 
soundtechnische überraschungen parat hält. Produziert 
und aufgenommen im hauseigenen studio in schaffhau-
sen, hat guz den soundtrack für und gegen die Winterde-
pression geschaffen.  (hb)
  (Rookie Records/Cargo) LP 04804 / CD 00065324 // ab 

8.11. im Handel

daVid pFeFFer & 
band 
waking liFe and 
Fading pictures
vielschichtig wie das 
Leben sind die songs 
des sängers und gitar-
risten David Pfeffer, der 
sich auf seinem neuen 
album ‚Waking Life and 

Fading Pictures‘ als geschmackssicherer schöpfer von 
eingängigen Pop- und Folk-Klängen erweist. Unterstützt 
von seiner schon live bewährten band, nistet sich der 
vielseitige musiker aus nrW wohlig in der nische zwi-
schen Crowded House und Prefab sprout ein. melancho-

lische balladen wie „Let me sleep“ und „eyes on Your 
Hand“ wechseln sich mit fröhlichen Uptempo-nummern 
wie „Polaroid“ oder „Higher ground“ ab, die üppig arran-
giert und stets getragen werden von einem treibenden 
gitarrensound und dem exzellenten gesang von David 
Pfeffer. gitarrenverliebte Herzen kommen bei dieser Pro-
duktion jedenfalls auf ihre Kosten, insbesondere bei den 
tracks „Do i try“ und „birdsong“.  (hb)
  (Smarten-Up!/Rough Trade) CD SUP025 // jetzt im 

Handel

die HöcHste eisen-
baHn 
scHau in den lauF 
Hase
Die berliner band Die 
Höchste eisenbahn hat 
ganz schön einen an der 
Klatsche. macht aber 
nix, denn das, was sie 

auf ihrem mit einjähriger verspätung veröffentlichten 
album ‚schau in den Lauf Hase‘ verbraten, ist à la bon-
heur. mit saxofon, einem DX7 synthesizer, massenhaft 
klingenden gitarren, Discobeats und Casio-Flöten kitzeln 
die songwriter Francesco Wilking und moritz Krämer ihre 
Lieder, die an adoleszente „La boum“-szenen mit Pärchen 
auf mopeds erinnern. in ihren epischen geschichten 
tummeln sich verpeilte typen, passieren unglaubliche 
ereignisse und werden jede menge Liebesschmonzetten 
aufgetischt. barg die musik der beiden Frontmänner der 
Höchsten eisenbahn zu beginn ihrer Karriere vor zwei 
Jahren noch viel traumschöne Kohleofen-romantik, wen-
det man sich nun einem poppig beschwingten sound 
zu, der mächtig unter Dampf steht, woran die restlichen 
bandmitglieder, Drummer max schröder und Keyboarder 
Felix Weigt, maßgeblichen anteil haben.  (hb)
  (Tapete/Indigo) LP (inkl. CD) 974441 / CD 974442 // 

ab 8.11. im Handel

tHe Head and tHe 
Heart 
let‘s be still
es ist noch nicht lange 
her, da beglückte die 
sechsköpfige band the 
Head and the Heart 
noch die Passanten in 
den straßen von seattle. 

Doch nach der erfolgreichen veröffentlichung ihres 
selbstbetitelten Debüts marschieren sie in richtung 
internationale Karriere. mit ihrem indie-Folk-rock erzeu-
gen sie auch auf ihrem zweiten Longplayer jede menge 
Pathos und noch mehr emotionen. abwechslungsreich 
sind die songs, die sich aus melancholischer americana, 
Country und Pop speisen. Produziert von shawn sim-
mons im Litho studio in seattle und final abgemischt in 
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bridgeport an der ostküste ist ‚the Head and the Heart‘ 
ein album geworden, das auch musikalisch die unter-
schiedlichen amerikanischen regionen bedient. Kraftvoll 
und voller vitalität – instrumental und vokal – sind die 
tracks geraten, die nahtlos an die klassischen traditionen 
des Us-Pop-songwritings anknüpfen.  (hb)
  (THATH/GoodToGo) LP (inkl. CD) THATH002LP / CD 

THATH002CD // jetzt im Handel

cass MccoMbs 
big wHeel and 
otHers
sein bis dato ambitio-
niertestes Werk hat der 
Us-singer/songwriter 
Cass mcCombs mit dem 
Doppelalbum ‚big Wheel 
and others‘ vorgelegt. 

gespickt mit momenten grenzenloser schönheit und 
humorvollen augenblicken sind die 19 songs, die bis 
auf Phil Lynotts „Honesty is no excuse“ alle aus der 
Feder von mcCombs stammen. rock‘n‘roll und blues, 
Country- und Jazz-Facetten sind die ingredienzien, die 
der Kalifornier auf seiner suche nach Wahrheit und 
Wahrhaftigkeit benötigt. gleichzeitig spielt er mit der 
ambivalenz von macht und machtlosigkeit. mühelos 
gelingt es Cass mcCombs dabei, sich lyrisch und musika-
lisch beständig neu zu erfinden, aus sattsam bekannten 
Konventionen erfrischend Umtriebiges zu kreieren. auf 
songs wie „aeon of aquarius blues“, dem sehnsüchtigen 
„angel blood“ oder dem melancholischen „there Can 
be only one“ demonstriert er seine innige beziehung 
zur akustikgitarre, während er im neunminütigen stück 
„everything Has to be Just so“ eine Lanze für mehr 
menschlichkeit bricht.  (hb)
  (Domino/GoodToGo) 2LP WIGLP305 / 2CD WIGCD305 

// jetzt im Handel

äl jawala 
liVe
als straßenmusiker 
haben die fünf musiker 
von äl Jawala angefan-
gen. mittlerweile haben 
sie sich zu einem heißen 
bühnenact gemausert, 
der mit anderen grö-

ßen der balkan-beats-bewegung für Furore sorgt. Die 
band aus Freiburg verbindet osteuropäische melodien 
mit urbaner Clubkultur zu einer furiosen mixtur, die 
jeden Club und jedes Festival zum Kochen bringt. Das 
vorliegende Live-album von äl Jawala zeugt von der 
elektrisierenden bühnenenergie der musiker, die orient 
und okzident, europa, den nahen osten und die Karibik 
unter einen Hut bringen. Die virtuosen balkantypischen 
bläsersätze der beiden saxofone, die das soundgerüst 

von äl Jawala bilden, werden mit Dance beats, elektro-
nischen bässen und einem Drums/Percussion-Feuerwerk 
aufgefüllt. Das spektrum der band wird schon beim 
opener „taratata“ klar, wenn die band mit verzerrtem 
sound aus tragbaren Lautsprechern durch die zuhörer-
reihen zieht, um anschließend auf der bühne ihre vollen 
musikalischen möglichkeiten auszuspielen. mit ihrem 
selbstproduzierten album sorgen äl Jawala jedenfalls für 
frischen Wind im CD-regal.  (hb)
  (Enja/Soulfood) CD ENJ 9604 // jetzt im Handel

kristoFFer and tHe 
Harbour Heads 
Hands
man bezeichnet den 
göteborger Kristoffer 
rangstam gern als den 
schwedischen beck. 
nicht ganz zu Unrecht, 
denn was mastermind 

Kristoffer rangstam und seine band the Harbour Heads 
an soundentwürfen vorlegen, zeugt ebenfalls von einem 
tiefen verständnis für die geschichte der Popmusik. nach 
ihrem letztjährigen Debüt ‚Little goes a Long Way‘ legen 
sie mit dem Konzeptalbum ‚Hands‘ nun ein weiteres 
bemerkenswertes Werk vor, das vor herzzerreißenden 
melodien, gefühlvollen vocals, tiefgründigen Lyrics und 
geradeaus marschierenden rhythmen nur so strotzt. 
in nur einer Woche haben Kristoffer und seine beiden 
mitstreiter, bassist Joel Lundberg und emil rinstad, ihr 
neues album eingespielt. Das hat gereicht, um ein Werk 
ohne verfallsdatum vorzulegen. songs wie der Psyche-
delic-track „german maracas“ oder das episch-filmische 
„salute of the mute“ oder das vor inbrunst glühende 
„my mother‘s House“, das Kristoffer mit Duett-Partner 
ed Jarcourt eingesungen hat, sind nur drei von zwölf 
potenziellen Klassikern der schweden.  (hb)
  (QQ5/JSM/GoodToGo) LP (inkl. CD) 425078880037 / 

CD 425078880036 // jetzt im Handel

Max paul Maria 
Miles & gallons
Wer sich mal wieder 
nach einem Folksong 
sehnt, der so klingt, wie 
man ihn seit den 1960er 
Jahren kennt, dürfte sich 
bei max Paul maria gut 
aufgehoben fühlen. auf 

seinem Debütalbum ‚miles & gallons‘ legt der deut-
sche sänger und songschreiber mit rauchiger, zorniger  
stimme eine songfolge vor, die nach staubigen Landstra-
ßen und düsteren Kneipen schmeckt und sich auf der 
suche nach Heimat und geborgenheit nicht im gestrüpp 
von nebensächlichkeiten verliert. mit akustikgitarre 
und mundharmonika auf den spuren von bob Dylan, 
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barry mcguire oder den byrds, gibt max Paul maria den 
melancholiker, der sich auf die suche nach dem süßen, 
verlockenden Duft ewiger Jugend begibt. in zahllosen 
Konzerten quer durch europa hat er seinen rauen und 
authentischen Folk erfolgreich erprobt und daraus die 
essenz für ‚miles  & gallons‘ gezogen. als zartes selbst-
porträt eines rastlos suchenden und findenden musikers 
markiert das album den beginn einer langen reise zu 
seinen innersten empfindungen.  (hb)
  (DevilDuck/Indigo) LP 982521 / CD 982522 // jetzt 

im Handel

perera elsewHere 
eVerlast
von London nach berlin 
hat sich die sängerin und 
songschreiberin sasha 
Perera aufgemacht, um 
hier ihr solo-Debütalbum 
‚everlast‘ aufzunehmen. 
schon jetzt gilt die sän-

gerin von bPitch-act Jahcoozi als weibliche geheim-
waffe der elektronischen szene. manche bezeichnen 
ihren sound als Weiterentwicklung des neunziger-Jah-
re-tripHops. vor allem aber vermag sasha Perera als 
sängerin mit soul-affinität zu gefallen. in den zwölf 
songs auf ‚everlast‘ setzt sich die gebürtige Londonerin 
vornehmlich mit soziopolitischen themen auseinan-
der, wie die wachsende Ungleichheit, die geschlechter-
Diskriminierung, religionszwang und Korruption. trotz 
der musikalisch sehr verhaltenen grundstimmung des 
albums vermag es die nachwuchskünstlerin, nachhal-
tige spannungsmomente aufzubauen, die sich mit neo-
Psychedelics und electro-avantgardeklängen ins gehör 
schleichen.  (hb)
  (Friends of Friends/Alive) LP 3812712 / CD 3812750 // 

jetzt im Handel

FiltHy boy 
sMile tHat won‘t  
go down
Quentin tarantino sucht 
sich bekanntlich oftmals 
erst die musik für sei-
nen soundtrack aus und 
baut dann um sie herum 
den passenden Film. Das 

nächste mal könnte er im Prinzip bei Filthy boy aus Lon-
don zugreifen. Denn ihr album klingt in vielen momenten, 
als hätten sie einen tarantino-streifen nachvertont. ein 
paar düstere siebziger-anklänge, ein wenig Westernein-
schlag und vor allem eine große Dosis des indie-rocks der 
nuller-Jahre bilden zusammen die grundlage für ihren 
sound. Der bandname ist dabei offensichtlich weder 
ironisch noch lustig gemeint oder gar zufällig gewählt. 
Denn in ihren songtexten geben sich die vier engländer 

auch gerne entsprechend „filthy“. Da werden schon mal 
schlafzimmertüren eingetreten und bedrohliche, sexuell 
aufgeladene szenarien entworfen. Die texte passen sich 
wunderbar in die musik ein oder die musik baut sich sehr 
stimmig um sie herum. Wer Lust auf die kleinen, schel-
misch lächelnden, „naughty“ brüder im geiste von Franz 
Ferdinand hat, der sollte hier unbedingt zugreifen.  (nie)
  (Stranger/Indigo) CD 983822 // jetzt im Handel

pink Martini 
get Happy
Pink martini ist ein aus-
gelassenes, weltumspan-
nendes musikalisches 
abenteuer. auf ihrem 
neuen Longplayer ‚get 
Happy‘ brilliert das kleine 
orchester mit sounds und 

Klängen, die Weltmusik im wahrsten sinn des Wortes 
beinhalten. in einem stabilen gerüst aus Klassik, Jazz 
und zeitlosem Pop entfalten Pink martini ein fast baby-
lonisches sprachgewirr aus englisch, Japanisch, Franzö-
sisch, mandarin, türkisch, Farsi, rumänisch und Deutsch 
– interpretiert von China Forbes und ihrem neuen Part-
ner storm Large. Wie schon auf den vorherigen alben 
unterstützen auch diesmal wieder gäste das kurzweilige 
songgeschehen. so klinkt sich rufus Wainwright in die 
sanfte Jazznummer „get Happy“ und in die Pianoballade 
„Kitty Come Home“ ein. Der französische Liedermacher 
Philippe Katerine swingt sich im bossa-rhythmus mit 
China Forbes durch „Je ne t‘aime plus“ und die legen-
däre Comedienne Phyllis Diller hat sich mit ihrer version 
von Chaplins „smile“ einen würdigen abgang von der 
irdischen bühne verschafft.  (hb)
  (Naive/Indigo) CD 981792 // jetzt im Handel

die neue ausgabe erscHeint aM 
29.11.2013
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THE PASAdEnA rooF orcHESTrA //  
lAdiES And gEnTlEMEn
swing ist Kult, erlebt ein ewiges revival. Das Pasadena roof orchestra gehört zu 
jenen big bands, die sich nicht erst seit gestern den swing-melodien verschrie-
ben haben. seit rund 45 Jahren ist die britische Formation als perfekt funktio-
nierende entertainment- und tanzparty-truppe unterwegs, um den sound der 
1920er und 1930er Jahre formvollendet darzubieten. mit ihrem neuen album 
‚Ladies and gentlemen‘, aufgenommen in den Hamburger gaga studios, trägt 
das elfköpfige ensemble abermals den swing faszinierend und authentisch 
in die gegenwart. Diesmal finden sich im repertoire Klassiker wie ray nobles „Cherokee“ und „sweetheart“ 
sowie Joseph mortons „King Porter stomp“ und irving berlins „Puttin‘ on the ritz“. virtuos ist der Umgang des 
Pro mit den insgesamt 14 stücken, die trotz ihres alters wohl nie Patina ansetzen werden. Locker und leicht 
spielt sich das orchester selbst durch die komplexesten arrangements. im verbund mit den gastvokalistinnen, 
den Les brunettes, kommt man in den genuss eines mitreißenden swing-erlebnisses. (hb)

  (Herzog Records/Edel) CD 1001038HER // jetzt im Handel

BrigiTTE AngErHAuSEn // inSidE ouT 
melodien und Klänge zwischen den Welten präsentiert die Pianistin brigitte 
angerhausen auf ihrem zweiten album. ihre elf eigenkompositionen spiegeln 
die zwei sich immer wieder ergänzenden ansätze: melodie und Klangfarbe. 
„Habe ich eine Komposition aus einer melodie heraus entwickelt“, so die Pia-
nistin, „erzählt die musik eine geschichte. Habe ich hingegen eine Klangfarbe, 
eine atmosphäre oder musikalische stimmung entdeckt und weiterentwickelt, 
entsteht eher das abbild eines seelenzustands.“ begleitet von saxofonist Frank 
sackenheim, bassist volker Heinze, schlagzeuger Jens Düppe sowie gastgitar-
rist markus tiedemann, die sich mit viel empathie in das feinfühlige spiel von brigitte angerhausen einklinken, 
gerät die musik ins schweben und nimmt den Hörer mit auf eine immer wieder überraschende reise. Dabei 
reicht das spektrum vom filigranen Piano-solo („Piece of Heart“) über spannende gruppendialoge wie in 
„Dahin“ bis zum dramatischen miteinander in stücken wie „tamed“ oder „Fluyendeo“.  (hb)

  (Jazzsick Records/In-Akustik) LP 05150681 / CD 0515068 // jetzt im Handel

lAncirAMA // lAncirAMA
Das multinationale trio Lancirama entführt seine Hörer mitten in die gefilde 
futuristischer musik. auf seinem album reist es zu den stränden brasiliens, 
durch die regionen des Himalayas, hinunter zum taj mahal, durch die Kanäle 
amsterdams und zurück zur berliner stadtlandschaft. Das außergewöhnliche 
trio, bestehend aus Uli brodersen (gitarre), Philipp rehm (bass) und emilio 
martins (Percussion), lässt die unterschiedlichen musikalischen und kulturel-
len Präferenzen seiner mitglieder in das Projekt einfließen. Fette beats und 
warme bässe sorgen für ein rhythmisches Feuerwerk, über das sich der filigrane 
gitarrenklang legt. auf „out of the maze“ sorgt Pallavia aruni für die vokale note in dem instrumentalwerk. 
zwischen Jazz und rock zieht das trio seine bahn, frei von stilistischer einengung. Dass es in seiner musik 
keine grenzen gibt, liegt auch an den weit auseinanderliegenden Wohnorten: emilio martins lebt in sao Paulo, 
Uli brodersen lebt in berlin und Philipp rehm in amsterdam. Dem gruppendynamischen Prozess steht dieser 
Umstand in keinster Weise entgegen.  (hb)

  (DMG/Broken Silence) CD 15180 // jetzt im Handel

Eli dEgiBri // TwElvE
in den Usa legte der israelische saxofonist und Komponist eli Degibri in den 
1990er Jahren eine blitzkarriere hin. Herbie Hancock oder al Foster bescheini-
gten dem damaligen nachwuchsjazzer eine große zukunft. seit geraumer zeit 
wieder in seiner Heimat lebend, gibt Degibri auf seinem neuen album ‚twelve‘ 
dem 16-jährigen Pianisten gadi Lehavi und dem 18-jährigen schlagzeuger ofri 
nehemya die gelegenheit, ihren jugendlichen elan in seinen Kompositionen zu 
entfalten. ihre interaktionen lassen auf einen besonderen musikalischen reife-
prozess schließen. Komplettiert durch den bassisten barak mori, entfacht das 
Quintett um eli Degibri einen erfrischenden Puls und einen warmen ton zwischen zeitgenössischem Kammer-
musik-Jazz und den klassischen traditionen zwischen Cool und smooth, bop und bossa. Die inspirationen, die 
neben Degibris virtuosem spiel auch vom bassisten mori angezettelt werden, münden in ein spannungsreiches 
spiel, in das sich der sänger shlomo Ydov („Liora mi amor“) einklinkt.  (hb)

  (Plus Loin Music/Edel) CD 1014177PLO // jetzt im Handel
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PlATTEnlädEn  K = Klassiksortiment | T = Ticket-Händler

Der schallplattenmann versteht sich als musikalisches Delikatessengeschäft in einem 250 Jahre alten, denk-
malgeschützten Haus. Der Laden liegt im bohlenplatz Karree der barocken neustadt von erlangen, der kleinsten 
großstadt bayerns. Hier finden anspruchsvolle Liebhaber vorwiegend handgemachter musik eine „Klasse statt 
masse“-auswahl an CDs, LPs, DvDs und musikbezogenen büchern, speziell in den bereichen Pop/rock, indie, 
Jazz, singer/songwriter und roots wie blues, Country, Folk oder World music. Langlebige albenkultur, haptisch 
ansprechendes Cover-artwork, Klangerlebnis, sammler-editionen, rare importe, individuelle wie kompetente 
beratung – hier finden „erwachsene“ Querhörer, was anonyme elektronik-Ketten, mP3-Download und online-
shop nicht bieten können! 

PlATTEnlAdEnTiPP: The wood Brothers: „Smoke ring Halo“ (2011) Der akustikband um Chris (sonst 
medeski, martin & Wood) und oliver (ex-King Johnson) Wood gelingt die perfekte und groovy Fusion aus 
americana und Jazz.

Der SchaLLPLattenmann, erLangen

 Der Schallplattenmann, Fahrstr. 12, 91054 Erlangen; Tel.: 09131 / 4 00 08 68, E-Mail: info@derschallplattenmann.de 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 11 bis 18 Uhr, Samstag 10.30 bis 14.30 Uhr (oder nach Absprache)
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0351–26 41 270  02763 zittau, cd Studio zittau, markt 13, 03583-704200  03238 Finsterwalde, aktiv discovEr, 
berliner str. 19, 03531-8687  K, 04109 Leipzig, gewandhausshop, augustusplatz 8, 0341-1270396   K, 10629 berlin, 
oldschool, Walter-benjamin-Platz 2, 030-88675944  t, 10719 berlin, city Music – Music Store Berlin, Kurfürstendamm 
206-207, 030-88716676  K, 10777 berlin, l&P classics, Welserstr. 28, 030-88043043  K, 10785 berlin, shop in der 
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sen, Musikladen & Theaterkasse, bahnhofstr. 10, 03375-202515  K, 20354 Hamburg, Hanse cd Musik im Hanse-viertel, 
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 K, 24103 Kiel, ruth König Klassik, Dänische str. 7, 0431- 95 280  28195 bremen, Hot Shot records, Knochenhauer-
str. 20-25, 0421-704730  K, 34117 Kassel, Bauer & Hieber, ständeplatz 13 (im musikhaus eichler), 0561-7815313   
t, 35683 Dillenburg, musicbox, Hauptstr. 83, 02771-24467  K, 37073 göttingen, TonKost, theaterstr. 22, 0551-
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gmbH, Friedrichstr. 212, 02051-4457  t, 44787 bochum, diScover, Untere marktstr. 1, 0234-65533  K, 44787 bochum, 
aktiv-Musicpoint gmbH, Kortumstr. 97 (Citypassage), 0234-14430  K, 45127 essen, Proust wörTEr + TönE, am Han-
delshof 1, 0201-8396840  47533 Kleve-materborn, cd line (Leselust), Dorfstr. 2, 02821-5908712  K, 47798 Krefeld, 
Sym-Phon, ostwall 122, 02151-28888  t, 48143 münster, Jörgs cd Forum, alter steinweg 4-5, 0251-58889  t, 53111 
bonn, Mr. Music, maximilianstr. 24, 0228-690901  t, 53474 bad neuenahr, aktiv-musik Plattenkiste, Poststr. 7, 02641-
24086  t, 53773 Hennef, adventure music-tickets-games, marktplatz 29, 02242-868140  K, 54290 trier, christian 
reisser, Fleischstr. 30/31, 0651-978450  K, 55116 mainz, Mainzer Musikalienzentrum, große Langgasse 1,  K t, 55543 
bad Kreuznach, Engelmayer Aktiv Musik, mühlenstr. 1, 0671-32268  t, 59955 Winterberg, die Schallplatte, Hellenstr. 
48, 02981-1326  K, 60311 Frankfurt/main, cds Am goethehaus, am salzhaus 1, 069-287606  K, 64283 Darmstadt, cd 
lounge, Wilhelminenstr. 25, 06151-291705  Kt, 64625 bensheim, Musikbox Bensheim, Hauptstr. 56, 06251-62551  
K, 65183 Wiesbaden, la Musica, Kleine Langgasse 5, 0611-3605667  Kt, 65366 geisenheim, All My Music Plattenstüb-
chen, behlstr. 9, 06722-6565  K, 66111 saarbrücke, Musikhaus Arthur Knopp, Futterstr. 4, 0681–9101012  66740 
saarlouis, PHonAc, großer markt 1 (galerie Kleiner markt), 06831-122191  Kt, 72070 tübingen, rimpo Tonträger, am-
mergasse 23, 07071-23456  Kt, 76133 Karlsruhe, Musik Schlaile, Kaiserstr. 175, 0721-130226  K, 77652 offenburg, 
la Musica, Lange str. 38,   Kt, 77694 Kehl, aktiv Musik & mehr, blumenstr. 2 (Centrum am markt), 07851-483122   
K, 79098 Freiburg, compact disc center gmbH, schiffstr. 8, 0761-37171  K, 79098 Freiburg, rombach Klassik, bertoldstr. 
10, 0761-4500 2449  84359 simbach/inn, H & M Schallplatten, Passauerstr. 10, 08571-3986  t, 84489 burghausen, 
Master’s Elektromarkt gmbH, burgkirchener str. 66, 08677-980080   K, 86152 augsburg, Anton Böhm & Sohn, Lud-
wigstr. 15, 0821-5028421  K, 86899 Landsberg, discy – musik buch film, Hubert-von-Herkomer-str. 111, 08191-922042 

 91054 erlangen, Bongartz, Hauptstr. 56, 09131-9080520  91054 erlangen, der Schallplattenmann, Fahrstr. 12 – 23, 
09131-4000868  K, 91054 erlangen, Musica records & books, Paulistr. 8, 09131-816130  K, 99084 erfurt, Bauer & Hie-
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